Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudesache 3564 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Vierzehnten Gesetzes 

zur Änderung des Zolltarifs 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
besdilossen; 

§ 1 

(1) Die Bundesregierung wird erm’äditigt, 
zur Sidierung der Stabilität des Preisgefüges 
die Zollsätze für Waren der gewerblichen 
Wirtschaft (Kap. 14, 25 und 28 bis 98 des 
Zolltarifs, ausgenommen Waren der Tarif nrn. 
2966 Abs. A und B, 3501, 3507 und 3509 
Abs. B) durch Rechtsverordnung für die Zeit 
vom 1. Juli 1957 bis zum 31. Dezember 1957 
zu ermäßigen oder aufzuheben. 

(2) Ausigenomnien hiervon sind die Zoll- 
sätze der auf Grund des Vertrages über die 
Europäische Gemeinsdhaft für Kohle und 
Stahl mit (EG) bezeichneten Waren der 
Tarifnrn. 7301 bis 7316. 


§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gel- 
ten im Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 

§ 3 

Dieses Gesetz igilt nicht im Saarland. 

§ 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündunjg in Kraft. 

Bonn, den 28. Mai 1957 

Dr. Krone und Fraktion 


Druck: Bonner Universitäts-Budiclruckerel, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
RheinaUee 20, Telefon 3551 



